
„Tag der
offenen Tür“
am HAG

Barsinghausen. Am 4. April
lädt das Hannah-Arendt-Gym-
nasium (HAG) von 15 bis 18 Uhr
zum diesjährigen „Tag der offe-
nen Tür“ ein. Insbesondere den
Schülerinnen und Schülern des
jetzigen4. JahrgangsderGrund-
schulen, die Interesse am Be-
such des Gymnasiums haben,
sowie deren Eltern soll dieser
Nachmittag die Möglichkeit bie-
ten, sich über die Schule und de-
ren verschiedene Aktivitäten zu
informieren.

Dazu präsentieren die jetzi-
gen 5. und 6. Klassen unter-
schiedliche Ergebnisse ihrer ab-
wechslungsreichen Projekte –
etwa in Lesungen, Ausstellun-
genoder kleinen Theaterstücken
–, darüber hinaus stellen sich die
verschiedenen Fachbereiche,
die Tabletklassen sowie vielseiti-
ge Arbeitsgemeinschaften mit
ihrer Arbeit vor. Führungen durch
das Schulgebäude werden
ebenfalls angeboten. Während
der gesamten Zeit gibt es Gele-
genheit zu Gesprächen mit der
Schulleiterin, den KoordinatorIn-
nen der verschiedenen Jahrgän-
gen sowie den Fachlehrkräften.

Corndogs, Beef und Insekten: Das
wird die Streetfoodmeile bei der MOWI

Viel Programm am 1. und 2. Juni
in der Fußgängerzone bei der Mobilitäts- und Wirtschaftsschau

Barsinghausen.Die Mobilitäts-
und Wirtschaftsschau (MOWI)
am 1. und 2. Juni in Barsinghau-
sen startet durch mit einem neu-
en Konzept, und das macht of-
fenbar schon jetzt auch die Aus-
steller neugierig. Rund50Firmen
hätten bereits verbindlich für
einen Stand bei der MOWI zuge-
sagt, deutlich mehr als sonst zu
diesem Zeitpunkt. Hendrik
Mordfeld, den Vorsitzenden des
Stadtmarketingvereins Unser
Barsinghausen, freut’s: „Unser
neues Konzept kommt offenbar
sehr gut an. Das Interesse ist
groß, dabei sein zu wollen.“ Neu
ist indiesemJahr:DieMOWIwird
Foodfestival, Europafest und
Autoschau in einem werden.
Was die Besucherinnen und Be-
sucher erwartet? In der ganzen
Barsinghäuser Fußgängerzone
wird an den zwei Tagen viel los
sein.

Die Streetfoodmeile mit über
20 Trucks und wohl auch einem
Biergarten wird in der Kirchstra-
ße aufgebaut zwischen Rathaus
und Thie. Markus Hugo, der mit
seinerVeranstaltungsagenturdie
MOWI organisiert, kündigt an: Es
sei für jeden etwas Interessantes
dabei, von koreanischen Corn-
dogs und original belgischen
Pommes mit 30 verschiedenen
Soßen über italienische Beef-
Burritos und venezolanischen
Empanadas bis hin zu geröste-
ten Insekten.

Auch das Programm beim
Europafest am 1. Juni auf dem
Mont-Saint-Aignan-Platz vorm
Kloster steht weitestgehend. So
soll es einstündige Live-Haus-
parlamente geben in Gruppen

mit bis zu acht Teilnehmenden
und zwei bis drei Fragen, kündigt
Andreas Brinkmann vom Bar-
singhäuser Europaverein an.
Solche Hausparlamente sind ein
interaktives Dialogformat zu
europäischen Themen, an
denen jeder teilnehmen kann.
Die Ergebnisse dieser Runden
werden gesammelt und an Mit-
glieder des Europäischen Parla-
mentsweitergegeben,die imAn-
schluss dazu Stellung beziehen.
Nurwenige TagenachderMOWI
findet am 9. Juni die Europawahl
statt. In Deutschland werden 96
der720AbgeordnetendesEuro-
paparlaments gewählt. Zuge-
sagt für die Veranstaltung in Bar-

singhausen habe bereits der Vi-
zepräsident des Europaparla-
ments, Jan-Christoph Oetjen.

Der Europaverein plant des
Weiteren für den MOWI-Sonn-
abend Mitmachaktionen für Kin-
der und Musik. Mit dabei ist auf
jeden Fall die BandSound of Ho-
pe. Da das Europafest nur am
Sonnabend stattfinde, gebe es
Überlegungen, am Sonntag aus
der Bühne auf dem Mont-Saint-
Aignan-Platz eine sogenannte
Open Stage zu machen, eine of-
fene Bühne, auf der jeder will-
kommen ist. Weitere Infos dazu
und wie man sich dafür anmel-
den kann, würden laut Hugo
noch bekannt gegeben. Schon

fest steht, dass am 2. Juni um
11.30 Uhr die FFB-Big-Band
auftritt.

Grundsätzlich würden die
Auflagen bei solchen Veranstal-
tungen höher und die Rahmen-
bedingungen nicht einfacher,
das fange bei den Toiletten an
und höre bei den Plakaten auf,
sagt Hugo. Dementsprechend
stiegen auch die Kosten, und die
Mehrkostenkönnemannicht nur
auf die Aussteller umlegen. Gut
für die MOWI: Mit der Avacon
und der Stadtsparkasse Bar-
singhausen haben Vorstand und
Organisatoren jetzt die ersten
großen Sponsoren gewinnen
können.

Orga-Treffen für die MOWI auf dem Mont-Saint-Aignan-Platz: Anke Schiebusch (von links), Jürgen Brinkmann, Markus Hu-
go, Frank Glaubitz, Niklas Voigt, Jochen Brauns, Daniel Viebahn und Hendrik Mordfeld. foto: Jennifer KreBS

Stadt Barsinghausen

Aktuelles aus dem Rathaus
LiebeLeserinnenundLeser,
die jüngste Ratssitzung bei uns
in Barsinghausen ist von eini-
gen personellen Veränderun-
gen geprägt gewesen: Einer-
seits haben wir vier verdiente
Kameradender Feuerwehr, da-
runter auch unseren ehemali-
gen Stadtbrandmeister Sa-
scha Krause, aus ihren Ehren-
ämtern verabschieden müs-
sen, andererseits konnten wir
sechs neugewählte oder in
ihrem Amt bestätigte Orts-
brandmeister beziehungswei-
se stellvertretende Ortsbrand-
meister offiziell ernennen.
Wenn mich der Rückzug der
Kameraden,mit denen ich viele
gemeinsame Erlebnisse teile,
auch ganz persönlich ein biss-
chen mit Wehmut erfüllt, so
sehr freue ich mich auf die Zu-
sammenarbeitmit derenNach-
folgern. Zugleich möchte ich

mich auf diesemWege bei den
ausgeschiedenen vier Füh-
rungskräften dafür bedanken,
dass wir alle uns in den vergan-
genen Jahrzehnten jederzeit
auf sie verlassen konnten. So
viel ehrenamtliches Engage-
ment verdient unser aller An-
erkennung und Respekt.

Der Rat hat in seiner jüngs-
ten Sitzung noch eine weitere
sehr wichtige personelle Ent-
scheidung getroffen: Tobias Fi-
scher ist einstimmig zumneuen
Barsinghäuser Stadtbaurat ge-
wählt worden. Ich freue mich
darüber, dassdieVakanz indie-
sem zentralen Amt der Stadt-
verwaltung damit nur wenige
Wochen dauern wird. Dies ist
umso wichtiger, weil wir mit
dem Neubau der Wilhelm-
Stedler-Schule und der Sanie-
rung des Schulzentrums Am
Spalterhals sowie der Erneue-

rung zahlreicher Straßen um-
fangreiche Projekte und Maß-
nahmen umzusetzen haben.
DassTobiasFischerbereits von
2013 bis 2018 das Baudezer-
nat geleitet hat und daher mit
den zentralen Herausforderun-
gen bereits vertraut ist, ist aus
meiner Sicht ein weiterer Plus-
punkt bei dieser personellen
Weichenstellung.

Die haushaltsrechtlichen
und finanziellen Grundlagen für
die Projekte und Maßnahmen
haben wir mit dem Nachtrags-
haushalt für das Jahr 2024 ge-
schaffen. Wir setzen damit in
Barsinghausen den Weg der
nachholenden Investitionen
konsequent fort. In vielenBerei-
chen besteht ein erheblicher
Sanierungsstau, den wir in den
kommenden Jahren abarbei-
ten müssen. Gehen wir diesen
Weg nicht, müssen wir in ab-

sehbarer Zeit die betreffenden
Straßen und Gebäude von
Grund auf neu bauen, da eine
Sanierung nicht mehr möglich
sein wird. Umso wichtiger ist
es, dass wir die Leitung des
Baudezernats mit einem erfah-
renenKollegen besetzen konn-
ten. Die jüngste Ratssitzung ist
für Barsinghausen eine sehr
gute gewesen.

Glück Auf!
Ihr Henning Schünhof
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Süntelstr. 1a· 31848 Bad Münder
Tel.: 05042 / 9307-0

www.autohaus-am-kurpark.de

Abbildung ähnlich

VW Grand California 600
2.0TDI · 130 kW (177 PS)

8-Gang-Automatik-DSG
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts
9,0/außerorts 7,5/kombiniert 8,1
CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 213
Ausstattung: Air Care Climatronic,
Navi „Discover Media“, Dachklimaanlage,
Kraftstoffbetriebene Zusatzheizung, Sola-
ranlage auf dem Dach, Dieselheizung und
Warmwasserbereiter, Hochbett über Di-
nette, Markise, Toilette mit Sogentlüftung,
LED-Hauptscheinwerfer, automatische
Distanzregelung ACC, Rückfahrkamera
„Rear View“, u.v.m. sofort lieferbar

Aktionspreis
EUR 82.450,00

++++++++++++++++++++
Sie sparen ca. EUR 15.985,00 (16,5%)

AutohausAm Kurpark GmbH & Co.KG

Röntgenstraße 3 a 
Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen 05105

3777


HU AU!
TÄGLICH

HU UND AU!
Bitte vereinbaren Sie einenTermin.

Rückenschmerzen und Zahnprobleme
können verbunden sein

Die Verbindung zwi-
schen Zähnen und Rü-
ckenschmerzen mag auf
den ersten Blick unklar
erscheinen, aber es gibt
verschiedene spannen-
de Zusammenhänge:

KIEFERGELENKSTÖRUN-
GEN (TMJ-Störungen)
können zu Schmerzen
im Kiefer, im Nacken und
sogar im Rücken führen.
Da das Kiefergelenk eng
mit der Halswirbelsäule
verbunden ist, können
Probleme, wie eine Fehl-
ausrichtung des Kiefers
oder Zähneknirschen,
zu Verspannungen und
Schmerzen im Nacken-
und Rückenbereich füh-
ren.

Eine FEHLSTELLUNG
DER ZÄHNE oder des
Kiefers kann zu einer
ungleichmäßigen Be-
lastung der Kaumusku-
latur führen. Dies kann
Muskelschmerzen und
Verspannungen im ge-
samten Kopf-, Nacken-
und Rückenbereich ver-
ursachen.

Menschen, die nachts
die ZÄHNE KNIRSCHEN,
können Spannungen
im Kiefer und in den
umliegenden Muskeln
erfahren, die sich auf

den Nacken und den
Rücken auswirken kön-
nen. Langfristig kann
Zähneknirschen auch
zu Schäden an den Zäh-
nen führen, was weitere
Schmerzen und Be-
schwerden verursachen
kann.

Es gibt KOMPLEXE NER-
V E N V E R B I N D U N G E N
zwischen dem Kiefer-
bereich und dem Rü-
ckenmark. Probleme in
einem Bereich können
sich auf den anderen

übertragen. Zum Bei-
spiel können Störungen
im Kiefergelenk Ner-
venreize auslösen, die
Schmerzen im Nacken-
und Rückenbereich ver-
ursachen.

STRESS kann sowohl
zu Zahnproblemen wie
Zähneknirschen als
auch zu Rückenschmer-
zen führen. Menschen,
die unter chronischem
Stress stehen, neigen
dazu sowohl Zähne-
knirschen, als auch Ver-

spannungen im Rücken
zu entwickeln.

Diese Zusammenhänge
verdeutlichen, dass Zäh-
ne und Rückenschmer-
zen oft nicht isoliert
voneinander betrachtet
werden sollten. Eine
ganzheitliche Herange-
hensweise, die sowohl
den Zahn- als auch den
Rückenbereich berück-
sichtigt, kann bei der
Diagnose und Behand-
lung helfen. Es ist wich-
tig, qualifizierte Fach-
leute wie Zahnärzte,
Kieferorthopäden oder
Physiotherapeuten zu
konsultieren, um eine
passende Behandlung
zu erhalten.
Wir bei DEIN ZAHNARZT
BARSINGHAUSEN freu-
en uns auf Ihren Besuch
und beraten und helfen
Ihnen gerne.

– Anzeige –

Ihre familiäre Zahnarztpraxis
Heerstraße 12 ­ 30890 Barsinghausen ­ Tel. 0 51 05 / 63 200

www.deinzahnarzt­barsinghausen.de
mail@deinzahnarzt­barsinghausen.de

– Anzeige –BITTER SWEET ALLEY Live im ASS-Bahnhof
Diese Band muss nun wirk-
lich niemand mehr im Kon-
zertsaal mit Gleisanschluss
vorstellen, denn ihre LivePrä-
senz hat mächtig an Fahrt
aufgenommen. Umso glück-
licher ist der Verein zur För-
derung von Kultur und Veran-
staltungen im ASB-Bahnhof,
dass diese Formation um
Torsten Loer (Bass und Ge-
sang), UweGottwald (Schlag-
zeug), Jörg These (Gesang),
Kirn Jansen (Gesang), Cars-
ten Gottwald (Gitarre und
Gesang) sowie Oliver Hacker
(Keyboards) eins ihrer tollen
Konzerte bei uns geben wird!
Die Band spielt seit über 30
Jahren Rock vom Feinsten
und jedes Jahrzehnt auf der
Bühne wurde geprägt durch

die unterschiedlichsten Ein-
flüsse der jeweiligen Band-
mitglieder, wobei aber die
musikalische Grundausrich-
tung immer bestehen blieb.
Mal schön, mal schmutzig,
eben Rock ’n’ Roll. Alle Musi-
ker können mit musikalischer
Erfahrung und individuellem
Stil aufwarten und stehen
somit für den einzigartigen
„Bitter Sweet Alley Sound“.
Hierbei werden unter ande-
rem Stücke von Thin Lizzy,
Deep Purple, Led Zeppelin,
Queen, Status Quo oder AC/
DC zum Besten gegeben und
mit Spielfreude und immer
einer Portion Humor vorge-
tragen. Es wird also ein tolles
Rockkonzert geben mit viel
Energie und Spielfreude!

Konzerte 2024
16.03.2024
NORDWARD HO
23.03.2024
BITTER SWEET ALLEY
12.10.2024
GROUND ZERO
19.10.2024
MAGIG BUZZ
26.10.2024
ROUTE 66
02.11.2024
BLUE SKY RIOT

Karten für die Konzerte
gibt es im Vorverkauf im
ASB-Bahnhof sowie in allen
Reservix Vorverkaufsstellen
und online unter www.asb-
bahnhof.reservix.de.
Infos zu den Konzerten gibt
es unter www.asb-bahnhof-
barsinghausen.de.

Konzert am
23.03.2024

ONLINE SPENDEN

aids.st/donate

Großes anstoßen.
Gutes bewirken.

Die Deutsche AIDS-Stiftung
klärt auf, fördert erfolgreiche
HIV-Projekte in Deutschland
und Afrika und unterstützt
die Forschung.

Für eineWelt ohne
HIVundAids.

7156201_002624

34875101_002623

8241701_002624

3718001_002624
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